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Liebe Fußballfans, liebe FFCler, 
liebe Gäste,
zunächst möchte ich Sie ganz 
herzlich im Dietenbach-Sportpark 
begrüßen.
Ein besonderer Gruß gilt dem SV 
Linx mit seinem Trainer Harald 
Heck und den mitgereisten 
Fans. Herzliche Grüße auch an 
das Schiedsrichter-Gespann um 
Hafes Gerspacher aus Kandern. 
Ich wünsche den Akteuren ein 
gutes Gelingen.
Mit besonders großer Freu-
de schreibe ich heute dieses 
Vorwort, kann sich der FFC doch 
über den besten Saisonstart 

seit über 50 Jahren freuen. Es ist eine große Freude, diese junge  
Mannschaft spielen zu sehen, zumal acht Spieler aus der eigenen 
Jugend kommen. Da greift der Plan  „Fußball mit Konzept“, den 
unser Vorstands-und Trainerteam auf den Weg gebracht hat. Mit 15 
Punkten steht der FFC, bisher ungeschlagen, auf Tabellenplatz 1. 
Glückwunsch an die Mannschaft.
Aber nach den ersten Spielen sollte man nicht in Euphorie ver-
fallen, die Verbandsliga ist stark wie selten. Die Spiele gegen die 
Absteiger aus der Oberliga stehen uns noch bevor, wobei die Situa-
tion so ist, dass in dieser starken Liga jeder jeden schlagen kann. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn die Arbeit der Mannschaft und 
des Trainerteams durch mehr Anteilnahme gewürdigt werden 
würde. Es stimmt uns schon traurig: Wenn wir auswärts „auf dem 
Land“ spielen, sind oft 300 bis 400 Zuschauer oder mehr dabei, 
und bei Heimspielen bringen die Auswärtsmannschaften oft mehr 
Zuschauer mit. Erzählen Sie, dass beim FFC ein erfrischender und 
schöner Fußball gespielt wird. Die Amateurvereine haben es eh 
immer schwerer, sich gegen die Fußballvermarktung im Fernsehen 
durchzusetzen.
Möchten Sie sich beim FFC ehrenamtlich engagieren, als Betreuer, 
im gärtnerischen Bereich oder haben Sie handwerkliches Geschick, 
wir freuen uns über jede helfende Hand, sprechen Sie uns an.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen einen schönen Fußball-
Abend.

Ihre Marita Hennemann
Präsidentin des Freiburger FC

Die Nummer 1 auch 
in der Sportförderung.

Sparkasse. Gut für Freiburg.

Die Sparkassen sind der wichtigste Finanzpartner für Privatkunden
und Mittelstand in Deutschland. Und sie sind Deutschlands Nummer 1
in der Sportförderung. Jetzt baut die Sparkassen-Finanzgruppe als
Olympia Partner Deutschland ihr Engagement für Breiten- und Spitzen-
sport weiter aus. Das ist gut für den Medaillenspiegel, gut für den Sport
und gut für Deutschland. www.gut-fuer-freiburg.de

Vorwort zum Heimspiel

Der Spielball für die Partie gegen den SV Linx 
wurde gespendet von Josef Schweizer und Fami-
lie Hennemann. Herzlichen Dank!



4 Der heutige Spieltag der
Verbandsliga

Das Spiel gegen den SV Linx wird von Hafes 
Gerspacher aus Kandern geleitet. Wir wünschen 
ihm und seinen beiden Assistenten einen 
angenehmen Aufenthalt im Freiburger Stadion im 
Dietenbachpark.

Der heutige Spieltag
SV Weil 1910 SV Endingen :

SC Wyhl Offenburger FV :

FC Bad Dürrheim FV Schutterwald :

Freiburger FC SV Linx :

SV Rhodia Freiburg SV Stadelhofen :

VfR Hausen FC Denzlingen :

SV Waldkirch FC Bötzingen :

FC Singen FC Radolfzell :

Der nächste Spieltag
SV Linx SV Rhodia Freiburg :

Offenburger FV SV 08 Kuppenheim :

SV Endingen SC Wyhl :

FC Radolfzell SV Weil 1910 :

FC Bötzingen FC Singen :

FC Denzlingen SV Waldkirch :

SV Stadelhofen VfR Hausen :

FV Schutterwald Freiburger FC :

Verbandsliga Südbaden: Gesamtübersicht Stand: 1.9.2013

Gesamtbilanz Heimbilanz Auswärtsbilanz

Pl.  Verein Sp g u v T  T Dif. +P Sp g u v T  T +P Sp g u v T  T +P

1. (1) Freiburger FC 5 5 0 0 16 : 6 10 15 2 2 0 0 8 : 3 6 3 3 0 0 8 : 3 9

2. (2) SV 08 Kuppenheim 5 4 0 1 16 : 8 8 12 3 3 0 0 10 : 4 9 2 1 0 1 6 : 4 3

3. (3) FC Bad Dürrheim 5 4 0 1 10 : 6 4 12 2 1 0 1 3 : 3 3 3 3 0 0 7 : 3 9

4. (8) Offenburger FV 5 3 0 2 10 : 9 1 9 3 3 0 0 8 : 4 9 2 0 0 2 2 : 5 0

5. (4) FC Singen 5 3 0 2 9 : 9 0 9 2 2 0 0 5 : 2 6 3 1 0 2 4 : 7 3

6. (5) FC Bötzingen 5 3 0 2 10 : 11 -1 9 3 2 0 1 5 : 5 6 2 1 0 1 5 : 6 3

7. (6) SV Waldkirch 5 2 1 2 7 : 7 0 7 2 1 0 1 4 : 6 3 3 1 1 1 3 : 1 4

8. (7) FV Schutterwald 4 2 0 2 7 : 6 1 6 2 2 0 0 7 : 1 6 2 0 0 2 0 : 5 0

9. (9) SV Rhodia Freiburg 5 2 0 3 11 : 13 -2 6 2 1 0 1 6 : 4 3 3 1 0 2 5 : 9 3

10. (10) VfR Hausen 5 2 0 3 9 : 11 -2 6 2 1 0 1 4 : 6 3 3 1 0 2 5 : 5 3

11. (11) SV Endingen 5 2 0 3 7 : 10 -3 6 3 1 0 2 4 : 6 3 2 1 0 1 3 : 4 3

12. (12) FC Radolfzell 5 1 1 3 9 : 9 0 4 3 0 1 2 1 : 4 1 2 1 0 1 8 : 5 3

(13) SV Linx 4 1 1 2 9 : 9 0 4 2 1 0 1 7 : 5 3 2 0 1 1 2 : 4 1

14. (14) FC Denzlingen 5 1 1 3 8 : 13 -5 4 3 1 1 1 7 : 4 4 2 0 0 2 1 : 9 0

15. (15) SV Weil 1910 4 1 0 3 6 : 8 -2 3 2 1 0 1 3 : 2 3 2 0 0 2 3 : 6 0

16. (16) SV Stadelhofen 4 1 0 3 6 : 9 -3 3 2 1 0 1 5 : 3 3 2 0 0 2 1 : 6 0

17. (17) SC Wyhl 4 1 0 3 5 : 11 -6 3 2 1 0 1 2 : 4 3 2 0 0 2 3 : 7 0

Das nächste Auswärtsspiel des FFC
Sonntag, 08.09.2013 15:00 Uhr
FV Schutterwald – FFC

Das nächste Heimspiel des FFC
Samstag, 14.09.2013  15:30 Uhr
FFC –  FC Bad Dürrheim

bei Daniela
Eschholzstrasse 26
79106 Freiburg

Öffnungszeiten:
Mo-Fr. ab 14 Uhr
Sa.-So. ab 12 Uhr Tel.:0761/27 64 02

Bundesliga Live!

lzo sh th üc bs leE

So-Rex
Brandschutzkompetenz
- Industrie
- Handwerk
- Handel
- Privat

Rauchmelder retten Leben

So-Rex Brandschutz
Freiburg GmbH

Telefon: 0761 / 42 999 010
Fax:   0761 / 42 999 011

Mitglied im FFC
 oder vielleicht 

Werbepartner?
Es gibt einige Möglichkeiten

für Sie zum „Mitspielen“



5Unser Gast SV Linx

Hintere Reihe von links: Romain Weisheimer, Michael Gass, Ahmet 
Kalu, Sedat Ülker, Faruk Karadogan, Murat Gezici, Marc Rubio, 
Dominic Truisi 
Mittlere Reihe von links: Patrick Ehle (Spielleitung), Harald Heck 
(Trainer), Bernd Schäfer
(Co-Trainer), Josef Anselm-Zeiser (Trainer II.Mannschaft), Pascal 
Kientz, Jonathan Clauss, Jordan Radisavljevic, Luigi Filareti, David 
Göser, Robert Huber (Organisation), Peter
Biauce (Betreuer), Andreas Renner (Co-Trainer (II. Mannschaft))
Vordere Reihe von links: Mohamed Savane, Pierre Venturini, 
Geoffrey Joly, Kevin Mury,
Michael Werner, Ianis Lacker, Eimen Kelbi, Eimen Bulut, Emmanuel 
Apraku Bekoe, Nico Westermann
Es fehlen: Geoffrey Feist, Frank Stiemer (Phyisotherapeut)

Vereinsdaten SV Linx e.V.
Gründungsdatum: 12.Juni 1949
Vereinsfarben: Schwarz-Weiß
Vereinserfolge: Meister Verbandsliga 1993, 2003, 2005, 2007 und 
2010,
SBFV-Pokalsieger 1994, 1. Runde DFB Pokal 1994: SV Linx – FC 
Schalke 04 1:2
Mitgliederzahl: 325
Abteilungen: Damen - Gymnastik, Jedermann-Sportgruppe, 
Volleyball, Fußball
Stadion: Hans-Weber Stadion
Fassungsvermögen: 3000 Zuschauer

Abgänge: Nicolas Loison (FR Haguenau), Armin Karamehmedovic 
(Kehler FV), Marcel Lang (VfR Achern), Cedric Sonrel (AS Vauban), 
Julian Jassmann (FV Auenheim), Marcel Halfmann (Kehler FV), 
Christoph Woithe (DJK Rastatt). 

Zugänge: Michael Werner, Inan Bulut (beide SV Spielberg) , 
Geoffrey Joly (FC Geispolsheim), Kevin Mury (SC Schiltigheim), 
Jordan Radisavljevic (Racing Club Straßburg) , David Göser (TuS 
Durbach), Murat Gezici (SR Obernai), Michael Gass,

Der FFC empfängt die „aktuell stärkste Mannschaft der Liga“ im 
Dietenbachsportpark! 
Der SV Linx stellt immer noch die erfolgreichste Mannschaft in 
der Verbandsligageschichte. In ihren 693 Auftritten in dieser 
Liga gewann die Mannschaft aus Rheinau immerhin 380 Mal bei 
einem imponierenden Torverhältnis von 1467: 828 Toren! Wie in 
jedem Jahr zählt der SV Linx, der bereits sechs Mal in die Fußball-
Oberliga Baden-Württemberg aufstieg, zu den Top-Favoriten auf 
die Meisterschaft. Auch im Vorjahr hatten viele den SV Linx auf 
ihrer Rechnung, doch die Mannschaft landete mit 52 Punkten 
mit drei Punkten Rückstand auf den VfR Hausen „nur“ auf dem 
dritten Tabellenplatz. Vor allem in der Vorrunde wurden etliche 
Punkte verschenkt. Trainer Hassan Tayebi, dessen Vertrag am 
Saisonende auslief, wurde nach heftiger Kritik am Vorstand noch 
einen Spieltag vor Saisonende entlassen. „Wenn man sich so 
in der Öffentlichkeit gegen seinen Vertragspartner äußert, da 

gibt es keine andere Konsequenz als die sofortige Trennung. Wir 
müssen das Gesicht des Vereins in der Öffentlichkeit wahren“, 
gab damals Fritz Wendling, Vorsitzender des SVL, zu Protokoll. In 
diesem Jahr soll der neue Trainer Harald Heck die Mannschaft 
wieder ins obere Tabellendrittel führen. „Wir haben uns für Harald 
Heck entschieden, weil er sich in der Fußballszene auskennt und 
viel Erfahrung mitbringt“, meinte der Spielleiter Patrick Ehle zu 
der Verpflichtung des neuen Trainers. Der 58-jährige Inhaber des 
A-Trainerscheines war u.a. Profi bei den San Diego Soccer (USA). 
Als Trainer machte Heck sich einen Namen bei seinen Stationen 
in Lichtenau, Durmersheim, Kuppenheim, Ittersbach, Pforzheim, 
Östringen, Langensteinbach und zuletzt beim FC Rastatt 04. Heck 
blickte zuversichtlich in die neue Spielzeit: „Ich will mich noch 
einmal richtig zeigen!“ Auf die zahlreichen Franzosen im Team 
angesprochen meinte er nur: „Sprachprobleme gibt es nicht, es gilt 
die Fußballsprache“. 
 
Mit viel Vorschusslorbeeren gingen die Rheinauer in die Spielzeit. 
„Das ist für mich die aktuell stärkste Mannschaft der Liga. Für mich 
sind sie der Titelanwärter Nummer Eins,“ lobte Martin Heimburger, 
Trainer des FV Schutterwald, den SV Linx in den höchsten Tönen 
vor dem Auftritt in Schutterwald. Bereits bei ihrem ersten Auftritt 
beim FC Denzlingen wurde der SV Linx seiner Favoritenrolle teilweise 
gerecht. Die Heck-Truppe überrollte die Heimelf in den ersten 
Minuten förmlich und führte bereits nach sieben Minuten mit 
2:0 Toren. Auch in der Folgezeit erspielte man sich weitere gute 
Torchancen, vergaß aber nachzulegen. Statt 3:0 oder 4:0 stand es 
am Ende dann 2:2 und der SVL hatte zwei Punkte liegengelassen. 
Am zweiten Spieltag folgte dann das Heimspiel gegen den SV 
Stadelhofen, den man ohne große Mühe glatt mit 4:1 bezwingen 
konnte. Nach einem spielfreien Wochenende folgte das Derby beim 
FV Schutterwald, das doch etwas überraschend mit 0:2 verloren 
ging. „Wie schon in Denzlingen haben wir das Siel dominiert, gehen 
jedoch fahrlässig mit unseren Torchancen um und lassen uns 
auswärts auskontern. Das müssen wir besser machen“, forderte 
der SVL-Trainer Harald Heck nach der Niederlage. Es war die erste 
Niederlage seit dem 07. April, als man beim SV Waldkirch mit 1:2 
verlor. Danach blieb der SVL in zehn Begegnungen unbesiegt. Am 
letzten Spieltag ging es gegen Aufsteiger FC Bad Dürrheim, die 
bisherige Überraschungself der Liga. Der SVL führte bereits mit 
2:0 Toren und sah wie der sichere Sieger aus, doch der Aufsteiger 
drehte noch die Partie und gewann mit 4:3. Nach nun fünf 
Spieltagen rangiert der SVL, allerdings mit einem Spiel Rückstand, 
mit vier Punkten im unteren Mittelfeld. Das ist sicher zu wenig für 
die hohen Ansprüche in Rheinau. Daher stehen unsere Gäste nun 
beim Spiel in Freiburg mächtig unter Erfolgsdruck. Ein Sieg ist nun 
fast schon Pflicht für den Titelanwärter, will man nicht frühzeitig wie 
im Vorjahr den Anschluss an die Spitze verlieren. Der FFC hingegen 
will natürlich seine weiße Heimbilanz möglichst lange behalten und 
strebt den dritten Heimsieg in Folge an. Gelingt dies, immerhin ist 
der SV Linx der Angstgegner des FFC (siehe unten), dann könnte 
sich der FFC erst einmal an der Spitze festbeißen und mit dem 
SV Linx einen Kontrahenten auf Distanz (es wären dann bereits 
14 Punkte Vorsprung…) halten. Ralf Eckert und seine Mannschaft 
hoffen auf die lautstarke Unterstützung ihrer Fans, denn der SV Linx 
ist mit Sicherheit deutlich stärker, als sein derzeitiger Tabellenplatz 
und kann an einem guten Tag jede Verbandsligamannschaft locker 
an die Wand spielen. Dies hat allerdings auch die Eckert-Elf in 
dieser Spielzeit schon eindrucksvoll bewiesen und gegen den 
SV Linx wird die Eckert-Elf mit Sicherheit an ihre Grenzen gehen 
müssen, um gegen den starken Gast zu bestehen! 
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Erfolgreichster Torschütze: 
FFC: Fabian Sutter (3 Treffer), SVL: Marc Rubio (5 Treffer) 
Erzielte Tore: 
FFC:  16 (Schnitt: 3,2), SVL: 9 (Schnitt: 3) 
Gegentore: 
FFC:    6 (Schnitt: 1,2), SVL: 9 (Schnitt: 3) 
Höchster Saisonsieg: 
FFC:  4:0 gegen den FC Denzlingen,  
SVL:  4:1 gegen den SV Stadelhofen
Höchste Saisonniederlage: 
FFC: ./. 
SVL: 0:2 beim FV Schutterwald 
 
Bilanz der letzten zehn Spiele: 
FFC:    8 Siege,  0 Remis,  2 Niederlagen  
SVL:    5 Siege,  3 Remis,  2 Niederlagen

Der FFC und der SV Linx spielten 1987 erstmals in einem Punktspiel 
gegeneinander. Damals behielt der FFC in der Oberliga noch mit 
4:0 Toren die Oberhand. Inzwischen trafen die beiden Teams in 
24 Begegnungen aufeinander. In den elf Spielen in Freiburg konnte 
der FFC erst drei Partien für sich entscheiden. Gleich vier Male ging 
Linx als Sieger vom Platz. In Linx gab es erst ein Remis. Sonst ging 
immer eines der beiden Teams als Sieger vom Platz. Der SV Linx 
stellt wohl den Angstgegner des FFC dar, denn gegen kaum eine 
andere Mannschaft sieht die Bilanz so trostlos aus:  
FFC-Bilanz: 5 Siege, 5 Unentschieden, 14 Niederlagen; Torverhältnis: 
26:47.
 

SV Linx Sp. S. U. N Tore Punkte

Gesamt: 4 1 1 2 9:9 4

Heim: 2 1 0 1 7:5 3

Ausw: 2 0 1 1 2:4 1

Autor: Mathias Renner

Ihr Liefer- und Leistungszentrum für Absatzerfolge
in Konditorei, Bäckerei, Gastronomie und Eis - Cafe

Schmidt & Söhne GmbH, Hans-Theisen-Str. 8,  79331 Teningen-Köndringen
Tel.: 07641/9623-0
Fax: 07641/9623-50

Ballspender gesucht!
Möchten Sie den Freiburger FC in dieser Saison mit einer Ballspende 
unterstützen? Wir würden uns freuen, wenn Fans und Sponsoren von die-
ser Möglichkeit Gebrauch machen würden. Die Ballspender werden vor 
Beginn des Spiels namentlich über unseren Stadionsprecher genannt und 
im FFC - Journal und im Internet veröffentlicht. Eine Ballspende kostet 
90.- €. Bei Interesse melden Sie sich bitte auf der Geschäftsstelle des 
FFC, beim Stadionsprecher oder einfach per Mail an:
geschaeftsstelle@ffc.de. Der FFC bedankt sich recht herzlich bei den 
bisherigen Ballspendern.

Leistungskurven (Gesamt) Stand: 1.9.2013
Freiburger FC SV Linx

Spieltag
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Investieren Sie in bezahlbares Wohneigentum.
Wir informieren Sie gerne.

Ihr HGM Wohnbau GmbH Team aus der Region.

Eigentumswohnungen

Doppelhaushälften

Wir entwickeln, bauen und verkaufen
Wohneigentum für Familien, 

Junggebliebene, Paare und Single.

WOHNBAU GMBH

Haslacherstrasse 126, 
79115 Freiburg

Tel. 0761 - 211 9999
www.hgmwohnbau.de
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Aufgebot FFC 

Tor:
Michael Walz, Tim Kodric, Sebastian Bühler, Nicklas Geißler 

Abwehr:
Thomas Waldvogel, Kevin Senftleber, Lukas Hohnen, Viktor Sipos, 
Mohamed Keita, Lucas Schepputat, Michael Appiah-Gyan, Stephan 
Fischer, Felix Gäng, Constantin Krebs, Jetmir Qorraj, Daniel 
Schneider

Mittelfeld:
Matthias Maier, Erik Uetz, Bilal Dirani, Michael Respondek, Elias 
Reinhardt, Marc Sandmann, Mike Enderle, Fabian Sutter, Connor 
Allen, Ludwig Siegismund, Süleyman Inan, Koichiro Maekawa, 
Markus Lauber, Ruben Alvarez Garcia, Nour Oueslati, Rokan Pektar, 
Adam Cirulli  

Angriff: Kay Ruf, Marco Senftleber, Giuliano Reinhardt, Jonas 
Schepputat, Dustin Imm, Adrian-Ovidiu Colceriu, Joschua Moser-
Fendel, Haider Dirani, Csaba Szeles, Toni Mrkonjic.

Trainer Verbandsliga:  
Ralf Eckert (Life Kinetik Mannschaftstrainer, Tanner Speed 
Laufschul-Instruktor und Inhaber B-Lizenz DFB) und Axel Riesterer 

Trainer Förderteam:  
Mark Costa 

Torwarttrainer: 
Jürgen Prill  

Betreuer 1. Mannschaft: 
Martin Lechler

Mannschaftsaufgebote
FFC News

Aufgebot SV Linx

Tor:
Michael Werner, Ianis Lacker, Kevin Mury

Abwehr:
Inan Bulut, Mohamed Savane, Jonathan Clauss, Dominic Truisi, 
Faruk Karadogan, Pascal Kientz, Jordan Radisavljevic.

Mittelfeld:
Geoffrey Joly, Pierre Venturini, Eimen Kelbi, Ahmet Kalu, Geoffrey 
Feist, Murat
Gezici, Nico Westermann.

Angriff:
Marc Rubio, Sedat Ülker, David Göser, Michael Gass, Emmanuel 
Apraku Bekoe, Luigi Filareti, Romain Weisheimer

Trainer:
Harald Heck

FFC mit mühevollem 4:3-Heimsieg über Aufsteiger FC Radolfzell… 
Im ersten Heimspiel der noch jungen Saison empfing der 
FFC Aufsteiger FC Radolfzell im Dietenbachsportpark. Bei 
hochsommerlichen Temperaturen sahen die Zuschauer zunächst 
ein verteiltes Spiel. Die erste gute Möglichkeit hatten die Gäste 
vom Bodensee, doch der Freistoß von FCR-Kapitän David Hermann 
verfehlte das FFC-Tor knapp. Praktisch im Gegenzug dann die 
Führung der Rotjacken: Ein missglückter Pass von FCR-Keeper 
Andre Wentzel landete bei Bilal Dirani, der mit einem mustergültigen 
Doppelpass Erik Uetz in Position brachte. Erik hatte dann keine 
Mühe, das 1:0 zu markieren (17.). Sechs Minuten danach fiel fast 
der Ausgleich für den FCR, doch Timo Traber verpasst knapp. In 
der 40. Minute gab es an der Strafraumgrenze einen Freistoß für 
den FFC, den Michael Respondek geschickt über die Abwehrmauer 
zwirbelte, doch FCR-Torhüter Wentzel bewahrte sein Team mit einer 
tollen Parade vor einem höheren Rückstand. Bei der nachfolgenden 
Ecke brannte es erneut lichterloh im Gästestrafraum, als Bilal 
Dirani zum Kopfball ansetze, doch ein Abwehrspieler konnte für 
den bereits geschlagenen Torhüter auf der Linie klären. Nach 
dem Wechsel drängte der FFC, der jedoch nicht an die Form der 
letzten Spiele anknüpfen konnte, auf die Entscheidung. Erik Uetz 
war mit dem Kopf zur Stelle, doch das Spielgerät flog am langen 
Eck vorbei (48.). Fünf Minuten danach fiel dann das 2:0 für die 
Gastgeber durch Bilal Dirani, der mit einem Flachschuss ins lange 
Eck für eine zunächst beruhigende 2:0-Führung sorgte. Nur eine 
Minute später gab es die nächste Gelegenheit für Bilal, der nach 
einem Eckball per Kopf Gästekeeper Wentzel prüfte. Als nach feiner 

Vorarbeit von Elias Reinhardt nach fast einer Stunde Spielzeit Erik 
Uetz das 3:0 (58.) markierte, schien die Partie endgültig gelaufen 
zu sein. Doch als nur zwei Minuten danach Julian Herrmann per 
Kopf den 1:3-Anschlußtreffer erzielte, schöpften die Gäste neue 
Hoffnung. „Man muss daran glauben, dass Dinge möglich sind“, 
meinte nach der Partie FCR-Trainer Wolfgang Stolpa. Glück für die 
Heimelf war, dass Daniel Niedermann am gut reagierenden FFC-
Keeper Tim Kodric (66.) scheiterte. Als nach einer Ecke Timo Traber 
per Kopfball gar auf 2:3 (77.) verkürzen konnte, war die Partie nun 
wieder völlig offen. Sieben Minuten vor Spielende fiel dann gar das 
3:3 durch Tobias Krüger, erneut per Kopfball! Unglaublich, da hatte 
der FFC doch glatt eine 3:0-Führung verspielt. So etwas hatte es 
zuletzt vor etlichen Jahren bei einem Spiel in der Oberliga gegeben, 
als der FFC in Ludwigsburg unter Trainer Stefan Majewski bis zur 
80. Spielminute mit 3:0 führte, dann am Ende aber mit einem 
3:3 zufrieden sein musste. Doch diesmal gab es ein glücklicheres 
Ende für den FFC. Der eingewechselte Süleyman Inan behielt in 
der Schlussphase die Nerven und brachte mit einem Querpass 
im Strafraum Kapitän Matze Maier in Schussposition und der 
FFC-Kapitän donnerte die Kugel zum umjubelten Siegtreffer ins 
Tor (89.). „Vor allem für Süleyman freut es mich, denn er hat 
zuletzt hervorragend trainiert“, lobte anschließend FFC-Trainer Ralf 
Eckert den Joker. Damit ist der FFC mit zwei Siegen erfolgreich in 
die Saison gestartet. Das gab es zuletzt vor über sechs Jahren! 
Dennoch warnte FFC-Trainer Ralf Eckert vor Übermut, denn es sei 
„noch viel Luft nach oben“.
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Bestell-Nr. MA456
90 x 130 mm

Unfallversicherung Classic
Wir helfen, wenn Sie
Hilfe brauchen

Viele neue Leistungen

Sie sind z. B. auch versichert bei
Infektionen durch einen Zecken -
biss (Borreliose oder FSME).

Niedrige Beiträge

Schon ab umgerechnet 7,70 €*
monatlich.

* Unser Vorsorge-Tipp für Frauen,
18 bis 64 Jahre, Gefahrengruppe A:
Vollinvalidität 250.000 €, 50.000 €
Versicherungssumme Invalidität mit
Progression 500 %, 500 € Unfallrente
monatlich und 15.000 € Todesfall-
Leistung (Jahresbeitrag 92,30 €)

Jetzt informieren:

Unser neues Angebot!

KUNDENDIENSTBÜRO
Andreas Lex
Versicherungsfachmann IHK
Telefon 0761 554229
Telefax 0761 554221
andreas.lex@HUKvm.de
Habsburgerstraße 78
79104 Freiburg 

Öffnungszeiten: 
Mo.–Do. 9.00–12.00 Uhr 
Di., Mi. 13.30–17.00 Uhr
Fr. 9.00–14.00 Uhr

Frischer Wind für Ihre IT.
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FFC-Trainer Ralf Eckert: „Die Jungs aus Bötzingen waren in den 
ersten zwanzig Minuten ein paar Prozente schneller. In der zweiten 
Halbzeit haben wir teilweise sehr guten Fußball gespielt.“

FCB-Trainer Jens Scheuer: „Der Gegner war am heutigen Tag 
einfach besser. Der Sieg ist absolut verdient. Wir haben viele Bälle 
weggeschenkt.“

FC Bötzingen – FFC 1:4 (1:1) 
FFC: Kodric, Waldvogel, Sutter, Uetz (70. Enderle), Maier (90. Inan), 
K. Senftleber, Respondek, Dirani (64. M. Senftleber), Hohnen, E. 
Reinhardt, Ruf; Tore: 0:1 (26.) Sutter, 1:1 (40.) Beckert, 1:2 (46.) 
Sutter, 1:3 (82.) E. Reinhardt, 1:4 (86.) M. Senftleber; Zuschauer: 
350
  
FFC beendet englische Woche als neuer Tabellenführer! 
Die Gäste aus Denzlingen mussten verletzungsbedingt auf einige 
Akteure verzichten, doch auch FFC-Trainer Ralf Eckert konnte nicht 
mit der Siegerelf von Bötzingen auflaufen. Bilal Dirani (Verletzung) 
und Lukas Hohnen (Urlaub) standen nicht zur Verfügung. Die FFC-
Elf legte los wie die Feuerwehr. Bereits nach 35 Sekunden tauchte 
Marco Senftleber, der immer stärker wird, erstmals gefährlich 
vor dem Tor der Gäste auf. Nach drei Minuten dann gingen die 
Rotjacken in Führung: Marco Senftleber setzte sich auf der linken 
Außenbahn durch und seine scharfe Flanke in den Strafraum 
fälschte der Denzlinger Rahmi Bulut (einst selbst beim FFC) ins 
eigene Tor ab. Der FFC war weiter am Drücker und drängte die 
Gäste in die Defensive. Ron Fahlteich, der Keeper der Gäste, 
konnte sich nach 13 Minuten erstmals auszeichnen, als er einen 
Freistoß von Mike Enderle mit einer Glanzparade zur Ecke abwehren 
konnte. Nach furiosem Beginn schaltete der FFC dann im Verlauf 
der ersten Hälfte einige Gänge zurück und die Gäste kamen 
etwas besser ins Spiel, konnten aber kaum Akzente setzen. Nur 
einmal stockte den FFC-Fans kurz der Atem,als Alexander Christ 
vor FFC-Keeper Tim Kodric auftauchte, doch Tim per Fußabwehr 
den Ausgleich verhindern konnte (29.). Ansonsten plätscherte 
die Partie ohne große Höhepunkte dahin. In der Nachspielzeit 
der ersten Halbzeit gab es an der linken Strafraumgrenze einen 
Freistoß für die Rotjacken. Mike Enderle donnerte das Spielgerät 
unhaltbar für den Denzlinger Keeper in die Maschen zum 2:0. „Das 
war natürlich der Knackpunkt der Partie“, meinte anschließend 
Gästetrainer Maxi Heidenreich. Nach dem Wechsel zog der FFC 
wieder das Tempo an und in der 54. Minute gab es nach Foul an 
Marco Senftleber einen Strafstoß für den FFC. Der „Übeltäter“ 
Gregor Kuwert sah zudem die Ampelkarte und der FCD musste nun 
in Unterzahl weiterspielen. Kapitän Matze Maier scheiterte jedoch 
mit dem schwach geschossenen Strafstoß an Ron Fahlteich, dem 
wohl besten Gästeakteur an diesem Tag. Nur drei Minuten später 
verfehlte erneut Marco Senftleber nach Vorlage von Fabian Sutter 
nur knapp das Ziel. In der 59. Minute rettete Ron Fahlteich gegen 
Marco Senftleber auf Kosten eines Eckballes. Den Eckball führte 
Fabian Sutter aus und Kevin Senftleber drückte die Kugel mit 
wuchtigem Kopfball hinter die Linie zum 3:0 für die Rotjacken. Der 
FFC hatte nun seine beste Phase und der Gast konnte sich bei Ron 
Fahlteich bedanken, der immer wieder im Mittelpunkt stand. In der 
63. Minute war er jedoch machtlos. Nach Eckball von Mike Enderle 
verwandelte diesmal Fabian Sutter per Kopf zum 4:0. Nach diesem 
Feuerwerk ließ der FFC es in den letzten 20 Minuten etwas ruhiger 
angehen, hatte den doch enttäuschenden Gast aus Denzlingen 
jedoch jederzeit unter Korntrolle. „Es war ein hochverdienter Sieg, 
auch in der Höhe. Ich will von meiner Mannschaft sehen, dass sie 
Gas gibt“, kritisierte anschließend FCD-Trainer Maxi Heidenreich 
den Auftritt seiner Elf, die wahrlich nicht den besten Tag erwischte. 
Für FFC-Trainer Ralf Eckert war es ein toller Abschluss der 
englischen Woche, die mit drei Siegen (12:4 Tore) den FFC an die 
Tabellenspitze führte. Besonderen Wert legte der FFC-Coach darauf, 
dass auch gegen den FC Denzlingen gleich acht Akteure eingesetzt 
waren, die aus der eigenen Jugend kommen!  
 
Das 4:0 über den FC Denzlingen war übrigens ein „historischer 
Sieg“ für die Rotjacken! Mit vier Siegen ist der FFC noch nie in den 

FFC-Trainer Ralf Eckert: „In der ersten Halbzeit waren wir 
spielbestimmend. Die 3:0-Führung war ein Tor zu hoch. 30 Minuten 
haben wir dann keinen Fußball gespielt. Wir gewinnen 4:3 ziemlich 
glücklich, durch die erste Halbzeit aber auch verdient.“

FCR-Trainer Wolfgang Stolpa: „In der ersten Halbzeit war es 
ein offenen Spiel zum Teil. Nach der Halbzeit waren wir eine 
Viertelstunde nicht voll da. Wir haben dann Moral gezeigt. Über 90 
Minuten ist Freiburg die bessere Mannschaft gewesen.“

FFC – FC Radolfzell 4:3 (1:0) 
FFC: Kodric, Maier, K. Senftleber, Keita (87. Waldvogel), Respondek, 
Dirani (87. Inan), Enderle (46. G. Reinhardt), Hohnen, E. Reinhardt, 
Ruf, Uetz; Tore: 1:0 (17.) Uetz, 2:0 (53.) Dirani, 3:0 (58.) Uetz, 3:1 
(60.) Herrmann, 3:2 (77.) Traber, 3:3 (83.) Krüger, 4:3 (89.) Maier; 
Zuschauer: 120

FFC mit eindrucksvollem 4:1-Sieg im Spitzenspiel am Kaiserstuhl! 
Gastgeber FC Bötzingen musste vor dem Spitzenspiel auf drei 
Akteure verzichten. Dennoch gingen die Kaiserstühler zuversichtlich 
in die Partie. Julian Burg hatte dann auch die erste Chance für 
die Blauen (8.), doch der Torschuss stelle FFC-Keeper Tim Kodric 
vor keine großen Probleme. In der Anfangsphase spielte sich die 
Partie vor allem im Mittelfeld ab. Beide Teams neutralisierten sich 
gegenseitig. Die erste FFC-Chance hatte Fabian Sutter (14.), doch 
der Schuss war zu schwach, um FCB-Torhüter Alexander Jäger, 
früher auch mal für den FFC aktiv, zu überwinden. Zwölf Minuten 
später konnten die zahlreichen mitgereisten FFC-Fans erstmals 
jubeln: Einen Freistoß von Elias Reinhardt aus gut 25 Metern 
verlängerte Fabian Sutter per Kopf ins unter Eck. Da hatte Jäger 
keine Abwehrchance. In der 35. Minute standen Elias Reinhardt 
und Fabian Sutter wieder im Mittelpunkt. Fabian Sutter bediente 
Teamkollege E. Reinhardt, der mit einem Lupfer über den Torwart 
fast das 0:2 markierte, doch die Kugel ging über das Tor. Fünf 
Minuten vor dem Wechsel gab es dann eine starke Szene der 
Gastgeber, als Fabian Beckert, Neuzugang vom Bahlinger SC, mit 
einem satten Schuss FFC-Keeper Kodric zu einer Glanzparade 
zwang. Der nachfolgende Eckball sollte jedoch Konsequenzen 
haben. Der Ball landete wieder bei Beckert, der aus kurzer Distanz 
keine Mühe hatte, den Ausgleich zu erzielen. Dieser Treffer war 
sicher vermeidbar. In einer weitgehend ausgeglichenen ersten 
Halbzeit ging man dann letztlich mit einem leistungsgerechten 
Remis in die Kabinen. Die zweite Halbzeit begann mit einem 
Paukenschlag. Auf der Uhr waren keine 17 Sekunden abgelaufen, 
als der Ball schon wieder im Netz der Gastgeber landete. Mit 
einem schnellen Spielzug und sauberen Doppelpass mit Bilal Dirani 
brachte Fabian Sutter seine Mannen erneut in Führung (46.). Dieses 
Tor setzte offenbar bei den Rotjacken neue Kräfte frei, denn nun 
zeigte die Mannschaft Fußball auf höchstem Verbandsliganiveau. 
Zunächst scheiterte Erik Uetz noch mit einem Kopfball am FCB-
Keeper (58.). In der 60. Minute setzte Bilal Dirani zu einem feinen 
Fallrückzieher an, verletzte sich dabei aber schwer. Bilal musste 
behandelt werden und wurde dann mit einer Ellenbogenverletzung 
ins Krankenhaus gefahren. An dieser Stelle wünschen wir Bilal alles 
Gute und hoffen, dass er bald wieder gesund wird!!!!!!! Die FFC-Elf 
zeigte sich nur kurz geschockt durch diesen Unfall und war bald 
wieder auf Betriebstemperatur. Marco Senftleber tauchte in der 
72. Minute völlig alleine vor dem Torhüter auf, doch er vertändelt 
den Ball, statt entschlossen den Abschluss zu suchen. Da war 
deutlich mehr drin! So dauerte es bis zur 82. Minute, ehe der dritte 
Treffer für den FFC fiel. Nach Vorlage von Mike Enderle erhöhte Elias 
Reinhardt, der eine starke Partie ablieferte, mit einem trockenen 
Schuss auf 1:3. Marco Senftleber erhöhte vier Minuten später mit 
einem Flachschuss gar auf 1:4. In der Nachspielzeit fiel fast noch 
das 1:5 durch Mike Enderle, als dieser aus gut 40 Metern abzog 
und FCB-Keeper Alexander Jäger den Ball gerade noch mit den 
Fingerspitzen an den Pfosten lenken konnte. Es blieb dann beim 
4:1-Sieg des FFC, der aufgrund der überragenden zweiten Hälfte in 
Ordnung geht. Gerade im zweiten Durchgang zeigte der FFC die wohl 
beste Saisonleistung, auf der man aufbauen kann…
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letzten 50 Jahren, wenn überhaupt in der langen Vereinsgeschichte, 
in eine Saison gestartet. Glückwunsch! Mit dem Sieg übernahm die 
Eckert-Elf zudem die Tabellenführung in der Verbandsliga. FFC-Fans 
mussten darauf fast 20 Jahre warten! Zuletzt stand der FFC am 
08.10.1994 am Platz an der Sonne. Damals am achten Spieltag 
übernahm die Elf von Trainer Uwe Ehret nach einem 2:0-Sieg über 
den FC Emmendingen die Tabellenführung in der Verbandsliga 
Südbaden.

FFC-Trainer Ralf Eckert: „Wir haben verdient gewonnen. Die ersten 
25 Minuten von uns fand ich super. Das 2:0 zur Pause war verdient. 
In der zweiten Halbzeit haben wir es vernünftig runtergespielt. Wir 
waren heute stärker mit acht eigenen A-Jugend-Spielern.

FCD-Trainer Maxi Heidenreich: „Es war ein hochverdienter Sieg. Ab 
der 15./20. Minute hatten wir unsere besten Möglichkeiten. Das 
2:0 war der Knackpunkt. Ich erwarte von meinen Spielern generell 
mehr Laufbereitschaft und Engagement. Wir können froh sein, dass 
es beim 4:0 geblieben ist.“

FFC – FC Denzlingen 4:0 (2:0) 
FFC: Kodric, Waldvogel, Sutter, Uetz (61. G. Reinhardt), Maier (68 
Inan), K. Senftleber, Respondek, M. Senftleber, E. Reinhardt, Ruf 
(68. Keita), Enderle; Tore: 1:0 (3.) Bulut (Eigentor), 2:0 (45.+3) 
Sutter, 3:0 (60.) K. Senftleber, 4:0 (63.) Sutter; Zuschauer: 140; 
Gelb-Rot: Kuwert (54./FCD).

FFC gewinnt mit 3:2 Toren beim SV Stadelhofen! 
Der SV Stadelhofen stand im Heimspiel gegen den FFC unter 
Erfolgsdruck, hatte die Baumann-Elf doch erst drei Punkte auf der 
Habenseite: „Wir müssen hart ans Limit gehen, denn wir brauchen 
diese drei Punkte unbedingt“, lautete die Parole von SVS-Coach 
Michael Baumann vor der Partie. Allerdings erhielten die Hoffnungen 
der Heimelf bereits nach 33 Sekunden den ersten Dämpfer, als 
nach präzisem Pass von Erik Uetz Teamkollege Marco Senftleber 
mit einem platzierten Flachschuss die Rotjacken in Führung brachte. 
Der FFC machte zunächst weiter mächtig viel Dampf und hatte nach 
fünf Minuten bereits die nächste Großchance durch den agilen Erik 
Uetz, doch SVS-Keeper Axel Braun konnte per Fußabwehr einen 
weiteren Treffer gegen sein Team verhindern. „Da haben wir uns 
zu sehr vom Gegner beeindrucken lassen“, kritisierte anschließen 
SVS-Trainer Baumann. Mit dem ersten nennenswerten Angriff 
der Gastgeber fiel dann plötzlich der Ausgleich für die Baumann-
Elf: Zunächst konnte FFC-Keeper Tim Kodric einen Torschuss von 
Stefan Wendling abwehren, doch gegen den Nachschuss von SVS-
Torjäger Volker Springmann war er dann am Ende machtlos (19.). 
Der Treffer gab den zunächst verunsicherten Gastgebern Auftrieb 
und die Dominanz der Gäste war nun nicht mehr so groß, wie in 
der Anfangsphase. Dennoch blieb der FFC das spielbestimmende 
Team. Glück hatten die Gastgeber, dass SVS-Keeper Axel Braun 
nach einem rüden Foul weit außerhalb des Strafraumes an Erik 
Uetz nur den gelben Karton sah. Es blieb dann beim Remis bis 
zur Pause. Nach dem Anpfiff drückte der FFC verstärkt auf das 
Tempo und Marco Senftleber hatte Pech, dass sein Torschuss vom 
Innenpfosten wieder zurück ins Feld sprang (48.). Der FFC hatte 
nun seine beste Phase und der Führungstreffer lag in der Luft. 
„Wir hatten heute keinen Zugriff auf den FFC gehabt. Wir haben 
nur phasenweise in der ersten Halbzeit die Partie offen gestalten 
können,“ lobte anschließend SVS-Trainer Baumann die Leistung der 
Gäste. Es dauerte dann bis zur 65. Minute, bis die mitgereisten 
FFC-Fans erneut jubeln konnten: Michael Respondek tanzte durch 
die Abwehrreihe des SVS und vollendete mit einem trockenen 
Schuss von der Strafraumgrenze ins lange Eck zum 1:2. Fast im 
Gegenzug fiel beinahe der Ausgleich für den SV Stadelhofen nach 
einem Eckball, doch Tim Kodric konnte mit einer Glanzparade das 
2:2 verhindern. In der 72. Minute sah Erik Uetz seinen besser 
postierten Mitspieler Süleyman Inan, der in aussichtsreicher 
Position am SVS-Keeper Axel Braun scheiterte. Beim Nachschuss 
von Mike Enderle ins kurze Eck hatte Braun jedoch das Nachsehen. 
In der Folge hatte der FFC durchaus noch Möglichkeiten, das 
Ergebnis zu erhöhen, doch die Angriffe wurden oft nicht konzentriert 

zu Ende gespielt. Als dann in der Nachspielzeit der SVS durch einen 
Kopfball von Raphael Kirn auf 2:3 verkürzen konnte, keimte bei 
den heimischen Zuschauern noch einmal Hoffnung auf, doch die 
restliche Spielzeit waren die Gäste dem 2:4 näher, als der SVS dem 
Ausgleich. So blieb es beim Sieg des FFC, der wieder einmal seine 
spielerische Klasse unter Beweis stellen konnte. FFC-Coach Ralf 
Eckert hielt auch nach dem fünften Sieg in Folge den Ball flach: „Wir 
sind eine junge Truppe, mit vielen eigenen Spielern. Die Oberliga ist 
weit weg. Wir sind aber stolz auf die Punkte…“

FFC-Trainer Ralf Eckert: „Wenn man in Stadelhofen gewinnt, ist das 
nicht alltäglich. Von den Torchancen her ist der Sieg verdient gegen 
einen starken Gegner.“

SVS-Trainer Michael Baumann: „Wir haben erhebliche 
Schwierigkeiten gehabt, die guten Spieler in der Griff zu bekommen. 
Der Sieg war absolut verdient.“

SV Stadelhofen - FFC 2:3 (1:1) 
FFC: Kodric, Waldvogel, Sutter (70. Inan), Uetz, Maier, Keita, 
Respondek, M. Senftleber (80. Sandmann), E. Reinhardt, Ruf, 
Enderle (73. G. Reinhardt); Tore: 0:1 (1.) M. Senftleber, 1:1 (19.) 
Springmann, 1:2 (64.) Respondek, 1:3 (72.) Enderle, 2:3 (91.) R. 
Kirn; Zuschauer: 240.

Am Mittwoch, den 11. September, steigt im Dietenbachsportpark 
ein ganz wichtiges Spiel für den Freiburger FC. Im Viertelfinale 
um den SBFV-Rothaus-Pokal 2013/14 empfängt der FFC den 
Oberligisten und letztjährigen Verbandsligameister SV Oberachern 
in Freiburg. Die Partie findet auf dem Kunstrasen statt und wird um 
19.00 Uhr angepfiffen. Unterstützen Sie unsere Jungs in diesem 
Pokalknaller. Vielleicht gelingt den Rotjacken ja wie gegen den 
Bahlinger SC erneut eine Überraschung und sie ziehen dann ins 
Halbfinale ein! Die jungen Wilden von Trainer Ralf Eckert jedenfalls 
brennen auf das Spiel und werden alles versuchen, dem Favoriten 
aus Oberachern ein Bein zu stellen. Bereits für das Halbfinale 
qualifiziert sind: SC Pfullendorf, FC Bötzingen und der SV Waldkirch. 
Das Halbfinale findet Mitte April 2014 statt. Der Pokalsieger im 
SBFV-Rothaus-Pokal ist für den DFB-Vereinspokal 2014 qualifiziert, 
hat automatisch in der ersten Runde ein Heimspiel gegen einen 
Profiverein und kassiert zudem einen hohen fünfstelligen Betrag für 
die Fernsehübertragung. Zuletzt qualifizierte sich der FFC 1992/93 
für den DFB-Pokal. Damals unterlag der FFC in der 2. Hauptrunde 
dem FSV Mainz 05 mit 0:3 Toren. Bei den Mainzern spielte damals 
übrigens ein gewisser Jürgen Klopp mit, der heutige Trainer von 
Borussia Dortmund.

Unser Mannschaftsbetreuer Martin Lechler bereitet vor den Spielen 
immer die Kabine „wie bei den Profis“ (FFC-Präsidentin Marita 
Hennemann) vor. Super Arbeit! Vielen Dank Martin!

Autor: Matthias Renner
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Freiburger FC II – VfR Umkirch 8:0 (3:0)
In einem einseitigen Spiel auf ein Tor besiegte die Zweite 
Mannschaft des FFC den VfR Umkirch mit 8:0. Marc Sandmann, 
Süleyman Inan und Haider Dirani, der noch zweimal Aluminium 
traf, waren dabei jeweils zweimal erfolgreich. Thomas Waldvogel 
besorgte in der 15. Minute durch einen Abstauber aus kürzester 
Distanz den Führungstreffer, nachdem der Umkircher Torwart einen 
Freistoß von Marc Sandmann nur abprallen lassen konnte. Marc 
Sandmann brachte den FFC durch einen Doppelschlag kurz vor der 
Pause (42. und 44.) mit 3:0 in Führung. Die Vorlage bei beiden 
Toren kam von Süleyman Inan. Dieser Spieler entschied durch sein 
4:0 in der 56. Minute das Spiel. Haider Dirani (62.), Süleyman Inan 
(79.), nochmals Haider Dirani (83.) und der eingewechselte Koichiro 
Maekawa (87.) erzielten die weiteren Tore zum Endstand.
FFC: Walz, Fischer, Krebs, Waldvogel, Imm (75. Maekawa), Sipos, 
Siegismund (80. Hu. Abdallah), Inan, H. Dirani, Sandmann, Colceriu 
(64. Schneider); Tore: 1:0 Waldvogel (15.), 2:0 Sandmann (42.), 
3:0 Sandmann (44.), 4:0 Inan (56.), 5:0 H. Dirani (62.), 6:0 Inan 
(79.), 7:0 H. Dirani (83.), 8:0 Maekawa (87.); Zuschauer: 50

SV BW Wiehre Freiburg – Freiburger FC II 4:0 (3:0)
Aufgrund einer enttäuschenden Leistung in der ersten Halbzeit 
verlor die Zweite Mannschaft des FFC beim SV Blau-Weiß Wiehre 
mit 4:0. Lediglich Koichiro Maekawa hatte vor der Pause eine 
Torchance für den FFC. Nachdem er in der zehnten Minute den 
Torwart ausgespielt hatte, traf er nur den Außenpfosten. Ansonsten 
konnte Wiehre in der ersten Halbzeit nach Belieben schalten und 
walten. Nils Heitkamp mit einer Bogenlampe aus 20 Metern (20.) 
und einem Schuss aus 30 Metern (27.) brachte die Gastgeber mit 
2:0 in Führung. Kurz vor dem zweiten Tor musste der FFC-Verteidiger 
Ludwig Siegismund verletzt das Spielfeld verlassen. Friday Metu 
erhöhte in der 36. Minute auf 3:0. Nach dem Wechsel spielte der 
FFC nach vorne, kam aber nur zu wenigen Torchancen. Die beste 
davon hatte Constantin Krebs, dessen Kopfball aus kurzer Distanz 
in der 76. Minute der Wiehrer Torwart und Ex-FFCler Marcus Ehret 
zur Ecke abwehren konnte. Fünf Minuten später stellte der Ex-FFCler 
Mark Gundlach den 4:0-Endstand her.
FFC: Geißler, Hu. Abdallah (60. J. Schepputat), Becker, Krebs, 
Imm, Pektar (46. Fischer), Siegismund (33. L. Schepputat), Costa, 
H. Dirani, Sandmann, Maekawa; Tore: 1:0 Heitkamp (20.), 2:0 
Heitkamp (27.), 3:0 Metu (36.), 4:0 Gundlach (81.); Zuschauer: 
100

Freiburger FC II – SV Hochdorf 4:2 (0:2)
Aufgrund einer Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit gewann 
die Zweite Mannschaft des FFC gegen den SV Hochdorf mit 4:2. 
In den ersten 25 Minuten hatten die Gäste das Spiel im Griff. Da 
Constantin Krebs in der 6. Minute an der Strafraumgrenze stehend 
eine Flanke von Tobias Löffler über den aus dem Tor laufenden 

Kreisliga A Staffel 2: Gesamtübersicht Stand: 1.9.2013

Gesamtbilanz Heimbilanz Auswärtsbilanz

Pl. Verein Sp g u v T  T Dif. +P Sp g u v T  T +P Sp g u v T  T +P

1. SV Kirchzarten 3 3 0 0 16 : 3 13 9 2 2 0 0 11 : 3 6 1 1 0 0 5 : 0 3

2. SC March 3 3 0 0 14 : 4 10 9 3 3 0 0 14 : 4 9 0 0 0 0 0 : 0 0

3. Freiburger FC II 4 3 0 1 16 : 8 8 9 3 3 0 0 16 : 4 9 1 0 0 1 0 : 4 0

4. SC Gutach-Bleibach 4 3 0 1 14 : 16 -2 9 2 2 0 0 8 : 6 6 2 1 0 1 6 : 10 3

5. SV BW Wiehre Freiburg 3 2 0 1 9 : 4 5 6 1 1 0 0 4 : 0 3 2 1 0 1 5 : 4 3

6. SpVgg.Gundelfingen/Wildtal 3 2 0 1 7 : 3 4 6 1 1 0 0 3 : 1 3 2 1 0 1 4 : 2 3

7. FC Simonswald 3 2 0 1 5 : 3 2 6 1 1 0 0 2 : 1 3 2 1 0 1 3 : 2 3

8. Spfr. Winden 3 2 0 1 6 : 8 -2 6 2 2 0 0 5 : 1 6 1 0 0 1 1 : 7 0

9. SV Kappel 4 1 0 3 11 : 14 -3 3 2 1 0 1 4 : 4 3 2 0 0 2 7 : 10 0

10. FC Buchholz 4 1 0 3 6 : 10 -4 3 2 0 0 2 4 : 7 0 2 1 0 1 2 : 3 3

11. Spvgg. Buchenbach 3 1 0 2 5 : 9 -4 3 1 1 0 0 3 : 2 3 2 0 0 2 2 : 7 0

12. FC Portugiesen Freiburg 4 1 0 3 5 : 10 -5 3 1 0 0 1 0 : 2 0 3 1 0 2 5 : 8 3

13. VfR Umkirch 3 1 0 2 3 : 11 -8 3 1 1 0 0 2 : 0 3 2 0 0 2 1 : 11 0

14. SV Hochdorf 3 0 0 3 3 : 9 -6 0 1 0 0 1 1 : 3 0 2 0 0 2 2 : 6 0

15. FC Kollnau 3 0 0 3 1 : 9 -8 0 2 0 0 2 0 : 6 0 1 0 0 1 1 : 3 0

Torwart Michael Walz ins eigene Tor köpfte, führten die Gäste mit 
0:1. Ab der Mitte der ersten Halbzeit wurde der FFC stärker. Jetmir 
Qorraj traf in der 24. Minute mit einem Freistoß die Latte des 
Hochdorfer Tores und scheiterte zehn Minuten später aus kurzer 
Distanz am Hochdorfer Torwart Martin Saum. Die Gäste konnten 
zwei Minuten vor der Pause ihre Führung noch erhöhen. Stefan 
Schuller traf mit einem ansatzlosen Schuss aus 30 Metern in den 
Winkel. Nach dem Wechsel drückte der FFC. Der zwei Minuten zuvor 
eingewechselte Lucas Schepputat erzielte in der 62. Minute per 
Kopf den Anschlusstreffer. Eine Minute später hätten die Gäste 
den alten Abstand wieder herstellen können, doch Tobias Löffler 
traf nur die Latte des FFC-Tores, nachdem er sich durch die Abwehr 
getänzelt hatte. In der 68. Minute konnte der FFC dann ausgleichen. 
Jetmir Qorraj nahm eine Hereingabe von Dustin Imm direkt aus 
der Luft und versenkte sie. Eine Viertelstunde vor Schluss brachte 
Jetmir Qorraj den weiterhin drückenden FFC auf Vorlage von Haider 
Dirani in Führung. Diese brachte der FFC sicher über die Zeit und 
erhöhte in der 88. Minute noch auf 4:2. Haider Dirani setzte mit 
einem Steilpass Jetmir Qorraj in Szene, dieser spielte quer zu 
Koichiro Maekawa, der vollendete. 
FFC: Walz, Andrikopoulos (60. L. Schepputat), Becker, Krebs, 
Fischer, Cirulli (89. Gäng), Schneider, H. Dirani, Qorraj, Maekawa, 
Imm; Tore: 0:1 Krebs (6./ET), 0:2 Schuller (43.), 1:2 L. Schepputat 
(62.), 2:2 Qorraj (68.), 3:2 Qorraj (75.), 4:2 Maekawa (88.); 
Zuschauer: 90

Autor: Andreas Wirth

Das nächste Heimspiele des Förderteams
Sonntag, 15.09.2013 15:00 Uhr
FFC II – Spvgg. Buchenbach

Mitglied im FFC
 oder vielleicht 

Werbepartner?
Es gibt einige Möglichkeiten

für Sie zum „Mitspielen“
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www.sparkasse-freiburg.de

Unsere Werbepartner

Nachts den großen 
Wagen nehmen

Rund um die Uhr mobil in Freiburg und sogar im Umland. 
So wie Sie mit der VAG von früh bis spät in kurzer Folge 
überall hinkommen, kommen Sie auch von spät bis früh 
gut weg.
Die Nachtbusse der VAG sind von Freitagnacht bis 
Sonntagmorgen unter dem Namen Safer Traffic 
unterwegs – 1.11 Uhr, 2.22 Uhr, 3.33 Uhr und 4.44 Uhr, 
jeweils ab Bertoldsbrunnen. Nach diesen Anschlüssen
ist der nächste schon wieder der erste.
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jeweils ab Bertoldsbrunnen. Nach diesen Anschlüssenjeweils ab Bertoldsbrunnen. Nach diesen Anschlüssen

Qualitäts                   Gutsweine auf über  

145 Millionen Jahre altem Jurakalkgestein. 

Weingut Landmann  
Umkircher Str. 29  

79112 Freiburg ‒ Walters-

hofen 

Tel.: 07665/67 56    

Fax: 07665/5 19 45 

info@weingut-landmann.de 
 

AW POSTCOM Versandservice GmbH, Waltershofener Str. 17, 79111 Freiburg
Telefon: 07 61 / 1 51 46 65-0 · Fax: 07 61 / 1 51 46 65 55
E-Mail: mail@aw-versandservice.de · Internet: www.aw-versandservice.de

· Kreative Mailings
· Beraten
· Drucken
· Falzen
· Kuvertieren maschinell und  
 manuell

· Frankieren und versenden
 über DPAG sowie alternative
 Dienstleister

· Binden
· Onlineshop: Papier, Briefhüllen, 

BINDOMATIC®-Mappen

Unsere
Lettershop-Versanddienstleistungen:

Reiseland Reisebüro • Rieselfeldallee 41 • 79111 Freiburg
Tel.: 0761 3894960 • E-Mail: freiburg.haid@reiseland.de
www.reiseland-reisebuero-freiburg.de

Immer ein 
Volltreffer in Sachen Urlaub!
Immer ein 
Volltreffer in Sachen Urlaub!

Ihr Urlaub ist
 unsere Leidenschaft!

Anz_Freiburg-Fußball_92x60_RZ.indd   1 11.08.2009   21:13:12 Uhr
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FC Denzlingen feiert gegen Rhodia ersten Saisonsieg! 
„Ich will eine Mannschaft sehen, die Gas gibt. Am Freitag gegen 
Rhodia geht es darum, Punkte zu holen“, gab Maxi Heidenreich, 
Trainer des FC Denzlingen, nach der 0:4-Schlappe beim FFC, nach 
der sein Team auf den letzten Platz rutschte, noch zu Protokoll. 
Vor allem hoffte der Trainer auf die Torjägerqualitäten von Daniel 
Blanco-Carvalho und Alexander Christ, bei ihrem Gastspiel beim FFC 
völlig abgemeldet. Tatsächlich konnten die beiden ehemaligen FFC-
Akteure dem Spiel ihren Stempel aufdrücken und waren beim 5:1-
Sieg des FCD die auffälligsten Spieler auf dem Platz. Daniel erzielte 
zwei Treffer und Alexander traf gar drei Mal ins Schwarze. Damit 
haben die beiden bisher sechs der acht Denzlinger Tore erzielt. 
Mit dem ersten Saisonsieg verbesserte der FCD sein Punktekonto 
auf nun vier Zähler und hat damit wieder Anschluss an das untere 
Mittelfeld gefunden. Rhodia ist nach der dritten Saisonniederlage 
mit 6 Punkten erst einmal im Mittelfeld abgetaucht und empfängt 
nun den SV Stadelhofen, der nach der 2:3-Heimniederlage gegen 
den FFC bei erst drei Punkten mit dem Rücken zur Wand steht… 
 
Aufsteiger FC Radolfzell kommt langsam in Schwung… 
Die Elf vom Bodensee konnte aus den letzten beiden Spielen 
in Hausen und gegen den SV Waldkirch immerhin vier Punkte 
einfahren. Damit kletterte der Aufsteiger erstmals auf einen 
Nichtabstiegsplatz und hofft nun auf ein Erfolgserlebnis im Derby 
beim FC Singen 04. Das dürfte aber eine ganz harte Nuss für die 
Elf von Trainer Wolfgang Stolpa werden, denn der FC Singen 04 
wird mächtig unter Strom stehen. Der Oberligaabsteiger hatte 
eine bittere englische Woche hinter sich. Zuerst unterlag der FC04 
im Pokal sehr unglücklich beim SV Waldkirch: „Wir haben das 
Spiel in der ersten Hälfte klar beherrscht. Das war richtig gut, das 
einzige, was gefehlt hat, war ein Tor. Das war ein Schuss vor den 
Bug“, so Singens Trainer Daniel Wieser. Anschließend folgte eine 
2:3-Niederlage am Kaiserstuhl beim SV Endingen, der auf einige 
Akteure verzichten musste. Mit neun Punkten hat der letztjährige 
Oberligist bereits sechs Punkte Rückstand auf die Tabellenspitze. 
Daher ist ein Heimsieg im Derby gegen den FC Radolfzell fest 
eingeplant. 
 
Aufsteiger SC Wyhl neues Schlusslicht… 
Während Mitaufsteiger SV 08 Kuppenheim und der FC Bad Dürrheim 
die Liga rocken, hat sich der SC Wyhl noch nicht an die dünnere 
Luft der Verbandsliga gewöhnt. Auch im Mitaufsteigerduell beim 
SV 08 Kuppenheim blieb der SCW bei der 2:4-Niederlage am Ende 
nur zweiter Sieger. Erst ein schmeichelhafter Heimsieg gegen 
den SV Weil steht bisher zu Buche. Nun empfängt der Aufsteiger 
Titelanwärter Offenburger FV, der ja baldmöglichst zurück in die 
Oberliga möchte. Gelingt vielleicht gegen den Favoriten aus der 
Ortenau der zweite Heimsieg? Ein Erfolgserlebnis könnte die 
Mannschaft gut gebrauchen, denn nur drei Tage später geht es zum 
Lokalderby beim SV Endingen! 
 
Der FC Bad Dürrheim holt auch in Linx drei Punkte! 
Aufsteiger FC Bad Dürrheim bleibt zusammen mit dem SV 08 
Kuppenheim die Überraschung der Liga! Die Elf von Trainerfuchs 
Reiner Scheu lag beim ehemaligen Oberligisten SV Linx bereits 
mit 0:2 Toren zurück, doch der FCBD drehte noch das Spiel und 
gewann am Ende mit 3:4 Toren. Damit feierte der kesse Aufsteiger 
im dritten Auswärtsspiel bereits den dritten Sieg bei 7:3 Toren. Dies 
ist bisher nur Spitzenreiter FFC geglückt, der ebenfalls seine drei 
Auswärtsbegegnungen für sich entscheiden konnte. Mit 12 Punkten 
rangiert der FCBD nun auf dem dritten Tabellenplatz, punktgleich 
mit dem SV 08 Kuppenheim. Diese beiden Mannschaften, und 
nicht die üblichen Verdächtigen, sind derzeit die härtesten Verfolger 
von Spitzenreiter FFC. Respekt! Der FC Bad Dürrheim hat nun 
das schwere Heimspiel gegen den starken FV Schutterwald vor 
der Brust, während der SV 08 Kuppenheim am Mittwoch spielfrei 
ist. Am Wochenende haben die Salinenstädter spielfrei und 
Kuppenheim reist zum Derby zum „großen“ Offenburger FV, wo man 
natürlich liebend gerne Punkte entführen möchte…

Verliert Vizemeister VfR Hausen so langsam den Anschluss? 
Auf keine erfolgreiche Woche kann der VfR Hausen zurückblicken. 
Zunächst ging der VfR im Heimspiel gegen Aufsteiger FC Radolfzell 
mit 1:5 Toren unter und dann folgte die 1:2-Niederlage am 
Kaiserstuhl beim FC Bötzingen. Mit 6 Punkten und negativem 
Torverhältnis verharrt der VfR vorerst im Mittelfeld mit immerhin 
schon sechs Punkten Rückstand auf den zweiten Tabellenplatz. 
Nun geht es gegen den FC Denzlingen, der sich beim Sieg über 
Rhodia stark verbessert präsentierte. Am Samstag geht es zum 
SV Stadelhofen, der dringend einen Heimsieg benötigt, um die 
Abstiegsränge zu verlassen. Der FC Bötzingen hingegen hat sich 
von den beiden hohen Niederlagen gegen den FFC und Rhodia gut 
erholt. Zunächst erreichte der FCB nach dem glücklichen Erfolg 
über Stadelhofen erstmals in der Vereinsgeschichte das Halbfinale 
im Vereinspokal und drei Tage darauf gelang ein Dreier gegen den 
VfR Hausen. Torschütze zum Zwischenstand von 1:1 war übrigens 
Neuzugang André Olveira (Bahlinger SC, früher FFC), den man wie 
Viktor Sipos vom FFC kurz vor Ende der Wechselfrist abwerben 
konnte. Nun müssen sich die Kaiserstühler bei ihrem Auftritt in 
Waldkirch beweisen. Gelingt dort ein Erfolg, dann kommt es am 
Wochenende zu einem echten Verfolgerduell gegen den FC Singen 
04.

Der Offenburger FV hält Kontakt zur Spitzengruppe… 
Eine Woche nach der 1:2-Niederlage im Verfolgerduell beim FC 
Singen 04 stand der Offenburger FV im Heimspiel gegen den SV 
Weil unter Erfolgsdruck. Die Elf von Trainer Arno Brunner wollte 
unbedingt gewinnen: „In unserem Stadion auf unserem Platz wollen 
wir wieder den Heimvorteil nutzen. Zuletzt ist es uns einfach leichter 
gefallen, unser Spiel durchzusetzen. Wir werden gegen Weil eine 
Mannschaft sehen, die sich weiterentwickelt hat und Tore schießen 
wird. Wir wollen gewinnen. Was anderes gibt es nicht“, prophezeite 
der OFV-Coach vor dem Match. Die Brunner-Elf setzte dann auch 
tatsächlich die Vorgaben des Trainers um und konnte den SV Weil 
mit 4:2 bezwingen. Mit dem dritten Heimsieg in Folge unterstrich der 
OFV seine Heimstärke. Nur die Überraschungsmannschaft des SV 
08 Kuppenheim konnte bisher ebenfalls drei Heimsiege einfahren. 
Mit neun Punkten rückte der OFV auf den vierten Tabellenplatz vor. 
Allerdings sieht die OFV-Bilanz in der Fremde weniger überzeugend 
aus, denn in den zwei Begegnungen gab es jeweils eine Niederlage. 
Will man bis zum Ende ganz oben mitspielen, dann müssen auch 
in der Fremde Punkte her. Das nächste Spiel führt den OFV zum 
Schlusslicht SC Wyhl. Eine durchaus lösbare Aufgabe. Da will der 
OFV seinen ersten Auswärtssieg einfahren. Gelingt dies, dann käme 
es am Wochenende in Offenburg zu einem echten Spitzenspiel 
gegen den Tabellenzweiten SV 08 Kuppenheim! Von der Spitze 
kann der SV Weil nach der erneuten Pleite in Offenburg derzeit 
nur träumen. Die hoch gehandelte Elf vom Hochrhein blieb bisher 
weit hinter den hohen Erwartungen zurück. Erst magere drei 
Punkte stehen auf der Habenseite. Der Abstand auf den zweiten 
Tabellenplatz beträgt nun schon stolze neun Punkte. Allerdings ist 
der SVW noch mit einem Spiel in Rückstand. Der SVW hofft nun im 
Heimspiel gegen den SV Endingen auf den zweiten Saisonsieg und 
anschließend auf ein weiteres Erfolgserlebnis beim FC Radolfzell…



©
 O

RM
ED

.D
JO

 1
1/

09

www.ormed-djo.de

I D E E N  B E W E G E N .

©
 O

RM
ED

.D
JO

 O
RM

ED
.D

JO
 O

RM
ED

.D
JO

 O
RM

ED
.D

JO
 O

RM
ED

.D
JO

 O
RM

ED
.D

JO
 O

RM
ED

.D
JO

 1
1/

09
 1

1/
09

 1
1/

09

Gleich 3-fach von ARTROSTAR®-CLASSIC pro� tieren:

■  Glucosamin aktiviert die Knorpelzellen und fördert die Knorpelstruktur

■ Chondroitin als Wassermagnet in Gelenk und Knorpel

■ für Leistungssportler bestens geeignet (www.koelnerliste.com)

ARTROSTAR® CLASSIC
Spezialernährung für Ihr Gelenk

BLEIBEN AUCH SIE IN
BEWEGUNG

Service-Hotline:  0180 1 676 333

www.ormed-djo-shop.de

Jetzt preisgünstig
bestellen:

www.ormed-djo-shop.de

3595_14_artrostar_A4_freiburger_fc.indd   1 24.11.09   12:51
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FUSSBALLER AUFGEPASST

Für jugendliche Spieler im Anfängerbereich besteht das ganze Jahr über 
die Gelegenheit, sich nach einem Probetraining dem Freiburger FC anzu-
schließen, wobei demnächst ein neuer Kunstrasenplatz zur Verfügung steht. 
Trainingszeiten und dem Alter entsprechende Trainer mit Kontaktmöglichkeit 
findet ihr auch auf unserer Homepage.

Für Vereinswechsler ist jetzt die Zeit, sich mit uns in Verbindung zu setzen. 
Wir spielen erfolgreich in den in Südbaden höchstmöglichen Staffeln. Auch 
Zweite Mannschaften spielen teilweise im Leistungsbereich. Angesprochen 
werden hier Jugendspieler der Jahrgänge 1995, 1996 A- Junioren; 1997, 
1998 B- Junioren; 1999, 2000 C- Junioren; 2001, 2002 D-Junioren; 2003 
und 2004 E- Junioren und 2005 und 2006 F-Junioren. Ein evtl. notwendiges 
Probetraining ist zweckmäßig und für die Spieler völlig unverbindlich. Vorab 
am besten unseren Jugendleiter informieren.

Bitte nehmt doch Kontakt unter:

jugend.ffc@web.de  oder  k.Diefenbach@gmx.net auf. 

1.
2.
3.

Projekt Kunstrasen!
Das Projekt Kunstrasen hat beim 
Freiburger FC erste Priorität. 

Aus diesem Grund bieten wir allen Freunden, 
Gönnern, Mitgliedern und Jugendförderern 
an, sich ein Stück Rasen zu kaufen.

Im Internet unter www.ffc-kunstrasen.de

Durch Einzahlung auf das Treuhandkonto: 
Sparkasse Freiburg Konto 2078762, BLZ 680 501 01

oder einfach auf der Rückseite Name und Adresse, sowie 
Spendenbetrag eintragen und bei der Geschäftsstelle oder 
der Vorstandschaft des FFC abgeben.

Bitte das Stichwort „Kunstrasen“ als Verwendungszweck 
angeben. Eine Spendenquittung erhalten Sie dann über 
unsere Geschäftsstelle.

Kunstrasenflyer_07-10.indd   1 30.07.2010   14:08:35 Uhr

Hiermit spende ich   für das Projekt Kunstrasen.

 Barzahlung

  bitte abbuchen von

Kontonummer:  

Bankleitzahl: 

Vorname/Name:

Adresse:

Unterschrift:

Freiburger Fußball Club 1897 e.V.  •  Robert-Ruh-Weg 1  •  79114 Freiburg

Projekt Kunstrasen

Kunstrasenflyer_07-10.indd   2 30.07.2010   14:08:39 Uhr

Ballspender gesucht!
Möchten Sie den Freiburger FC in dieser mit einer Ballspende unterstüt-
zen? Wir würden uns freuen, wenn Fans und Sponsoren von dieser Mög-
lichkeit Gebrauch machen würden. Die Ballspender werden vor Beginn 
des Spiels namentlich über unseren Stadionsprecher genannt und im FFC 
- Journal und im Internet veröffentlicht. Eine Ballspende kostet 90.- €. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte auf der Geschäftsstelle des FFC, beim 
Stadionsprecher oder einfach per Mail an:
geschaeftsstelle@ffc.de. Der FFC bedankt sich recht herzlich bei den 
bisherigen Ballspendern.

FC Radolfzell
Stadionsprecher Andy Kroll und Lebens- und 
Erfolgsberatung/Unternehmensberatung Wolfgang Ruf

FC Denzlingen Teamsport Ralf Kohl

SV Linx Josef Schweizer und Familie Hennemann

FC Bad Dürrheim ??????

VfR Hausen
MARKGRÄFLER KÜCHENZENTRUM, Frank Meyer; 
Schliengenerstr. 4,                        79379 Müllheim
http://www.markgraefler-kuechen.de/

FC Singen ??????

SC Wyhl ??????

Offenburger FV ??????

SV Endingen ??????

FC Bötzingen

Getränke Oase
Freddy Schneider
Grünstr.4
79232 March

SV Stadelhofen ??????

FV Schutterwald ??????

SV Rhodia Freiburg ??????

SV Waldkirch ??????

SV Weil 1910 ??????

SV Kuppenheim
Christian von Rudloff, Christian Schultheiß und Roland 
Ziegelbauer, langjährige FFC-Anhänger



16 Unsere Werbepartner
Spielervorstellung

reichhaltige Auswahl an 

Pflanzen und Schnittblumen

Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr. 8.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Sa. 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Inh. E. Lenker

07 61/8 16 50

Kaiser-Joseph-Strasse 236 
Freiburg im Breisgau
Tel.: 0761 - 51 58 - 200
www.schafferer.de

Sinnesfreuden
Name: Geißler

Vorname: Nicklas

Alter: 18

bisherige Vereine: Freiburger FC

Spielposition: Tor

Stärken auf dem Platz: 1 gegen 1



Tel. 0 76 63 / 94 62-0

info@regiopack.de

www.regiopack.de

Druck & Versand

Rechnungen
Werbebriefe
Kataloge
Zeitungen

Adressmanagement • EDV-Arbeiten
Digitaldruck • Direktadressierung
Falzen • Kuvertieren • Frankieren

Schloßmattenstr. 29 • 79268 Bötzingen

RegioPack

Klebefalzen

Auf gehts Freiburger FC

Kämpfen & 
Siegen!
Deutsche BKK Freiburg – 0171-8 60 22 97 – Ihr Berater Torsten Bihler
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Luan Krasniqi 1.9

Hadi Maatouk 1.9

Renate Stöcklin 2.9

Hans Böddicker 5.9

Süleyman Inan 6.9

Michael Appiah-Gyan 6.9

Alen Denaj 7.9

Joshua Misic 7.9

Elmar Schmidt 8.9

Julia Matta 8.9

Leon Heidebrecht 8.9

Philipp Nickerl 8.9

Noah Luigi Martella 8.9

Sabri Jaziri 9.9

Amanpreet Singh 9.9

Martin Seraphin 10.9

Nico Göpfert 10.9

Manfred Hug 12.9

Laura Brüstlin 12.9

Friedrich Wohleb 13.9

Thomas Schweizer 13.9

Mergim Haljimi 13.9

Hansjörg Köpke 14.9

Anas Hassia 14.9

Daniela Zeidler 16.9

Uwe Brandenburg 16.9

Toni Mrkonjic 17.9

Karl Röder 18.9

Florian Edmund Martin 18.9

Nico Hoelle 19.9

Arlind Sermaxhaj 20.9

Erich Schaffhauser 21.9

Tim Vetter 22.9

Ursula Paksoy 23.9

Karl Höge 24.9

Hubert Koch 25.9

Sven Hug 25.9

Michael Brugger 26.9

Elias-Manuel Fischer 28.9

Mohammed Madani 30.9

Philipp Benedikt Wehrle 30.9
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Freiburger Fußballclub e. V
Gegründet 1897 • „Freiburger“ Stadion im Dietenbachpark 
Robert Ruh Weg 1• 79114 Freiburg
Tel: 0761/706352 • Fax: 0761/706351 • email: info@ffc.de 
• www.ffc.de
Bankverbindung: Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau 
Konto-Nr. 2101206 BLZ 680 501 01
Spendenkonto: Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Konto-Nr. 2078762 BLZ 680 501 01

 Renovierung
 Modernisierung
 FT-Montage

 Hochbau
 Tiefbau
 Erhaltung
 Baudienstleistungen

Schochenwinkel 6 · 79353 Bahlingen · Telefon 0 76 63/941-0 · Telefax 0 76 63/941-201 · E-Mail: info@koch-voegele.de

Koch_Voegele_Bau_180x62mm.qxd  21.11.2005 19:43 Uhr  Seite 1

Herzliche Glückwünsche an die Geburtstagskinder von der
ganzen FFC Familie!

Langjährige und verdiente Mitglieder feiern im April ihren 
Geburtstag: 

Michael Appiah-Gyan, 20 Jahre 
Laura Brüstlin, 40 Jahre 
Hansjörg Köpke, 70 Jahre 
Ursula Paksoy, 70 Jahre
 
Für die weiteren Lebensjahre 
wünschen wir beste Gesundheit 
und alles Gute! Wir danken für 
die Treue zum FFC. 
Vorstand und Präsidium des 
Freiburger Fußball-Club e.V.

Geburtstage September





Alles eine 
Frage der 
Aufstellung
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. Du auch?
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